
Von der Schule verwiesen
Schülerprotest an der 
Berliner Carl-von-Ossietzky-Schule 1988

Arbeitsblatt 1
Die Tat

Wegen ihrer Kritik an der Militärparade zum Gründungstag der DDR 
(7. Oktober) und einer Unterschriftensammlung gegen die Parade werden 
vier Schüler von der Schule verwiesen. Ein Schüler wird außerdem wegen 
seiner Parteinahme für die freie polnische Gewerkschaft Solidarność an eine 
andere Schule versetzt.
Lesen Sie aufmerksam die genannten Dokumente und bearbeiten Sie die 
Arbeitsaufträge. 
Sie können die Dokumente und Fragen in Ihrer Gruppe aufteilen.

Arbeitsaufträge

A. Dokumente BStU 000011, 5, 9 
Zum 7. Oktober 1988 plant die DDR-Staatsführung 
die seit 1956 übliche Militärparade zum Jahrestag 
der Gründung der DDR. 

•	 Was fordern die Autoren des Plakats und wie 
begründen sie ihre Forderung?

•	 Interpretieren Sie das Gedicht „Du Meine“ und 
stellen Sie Vermutungen darüber an, weshalb 
Phillip und Benjamin es zeigen.

•	 Die Stasi protokolliert die Erklärung der Schüler 
über ihre Absichten. Beurteilen Sie Inhalt und 
Glaubwürdigkeit der Erklärung. 

B. Dokumente BStU  000012, 13
Die Zulassung eines Schülers zum Abitur ist in der 
DDR an eine positive Beurteilung durch die FDJ 
gekoppelt. 

•	 Wie begründet der Vertreter der FDJ-
Kreisleitung das Vorgehen gegen die Schüler?

•	 Wie erklären Sie sich die Aussage eines 
Mitschülers, dass man zwar für den Ausschluss der 
Schüler aus der FDJ, aber gegen den Schulverweis 
sei?

•	 Überlegen Sie, weshalb die Stasi über die 
Ereignisse an der Schule berichtet und nicht der 
Schulleiter, der Schulrat oder ein pädagogisches 
Gremium.

C. Zusatzfrage
•	 Überlegen Sie Vorfälle, aufgrund derer Sie für 

die Relegation (den Verweis von der Schule) 
von Mitschülern stimmen würden. Nennen Sie 
ein Beispiel, was diese Schüler angestellt haben 
müssten. Vergleichen Sie Ihr Beispiel mit dem 
Vorfall an der Schule und bewerten Sie die 
Angemessenheit der Reaktion.

Präsentation
Tauschen Sie untereinander Ihre Erkenntnisse aus und erarbeiten Sie anschließend für Ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler eine gemeinsame Präsentation. Es steht Ihnen frei, dafür eine Wandzeitung, einen Vortrag, ein 
Rollenspiel, einen Comic, Grafiken oder andere Illustrationen anzufertigen.
Für Ihre Präsentation haben Sie 10 Minuten Zeit.



Plakat

Quelle: BStU, MfS, BV Berlin, AOP 1224/91, Bd. 6, Bl. 5



Abschrift

Abschrift

„In wenigen Wochen ist es soweit:
Im Zentrum Berlins werden riesige Geschosse aufgefahren,

todbringende Waffen zur Schau gestellt.
Die Panzer rollen in einer Zeit über die Straßen Berlins,

da gerade vertrauensbildende Maßnahmen 
eine gemeinsame Sicherheit in Europa schaffen sollen.

In einer solchen Zeit ist das 
öffentliche Vorführen militärischer Stärke,

das laute Bekunden von Abschreckung
ungesund für die politische Schönwetter-Phase,

die vielleicht historisch werden kann.
Es paßt auch nicht in die Friedens-Polotik der DDR.

Dem internationalen Ansehen der DDR sowie dem gesamten Friedens-
prozeß würde ein Verzicht auf die Militär-Parade am 7.10. guttun.“

Abschrift Plakattext durch Herausgeber (BStU)



Gedicht eines Soldaten

Quelle: BStU, MfS, BV Berlin, AOP 1224/91, Bd. 6, Bl. 5



Erklärung der Schüler

Quelle: BStU, MfS, ZAIG 3708, Bl. 9



Ausschluss und Relegierung

Quelle: BStU, MfS, ZAIG 3708, Bl. 12



Ausschluss und Relegierung

Quelle: BStU, MfS, ZAIG 3708, Bl. 13
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Angaben zur Quelle
Die Recherchen in den Stasi-Unterlagen ergaben sowohl in den personenbezogenen Akten als auch in den
Sachakten verschiedener Abteilungen der Zentralstelle des MfS Material zu den Vorgängen an der Carl-von-
Ossietzky-Schule.
Aus folgenden Stasi-Unterlagen wurden Dokumente verwendet:
BStU, MfS, AOP 1224/91
BStU, MfS, HA XX 11017
BStU, MfS, ZAIG 3708
BStU, MfS, HA XX/9 10
BStU, MfS, SED-KL 3657
BStU, MfS, HA XX/9 171
BStU, MfS, HA XX/AKG 6100
BStU, MfS, ZOS 3280
BStU, MfS, HA XX/AKG 1483
BStU, MfS, HA IX 17077
BStU, MfS, HA IX 2469

Zum Schutz des Perönlichkeitsrechts nach Stasi-Unterlagen-Gesetz (StUG) sind die Namen Betroffener und Dritter 
sowie entsprechende Zeit- und Ortsangaben unkenntlich gemacht.
Alle im Text geänderten Namen sind frei erfunden.
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